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25. Änderung des Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Großhansdorf

25. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Großhansdorf 

PLANZEICHENERKLÄRUNG

Art der baulichen Nutzung 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

Sonstige Planzeichen

für das Gebiet: Nördlich Waldreiterweg, östlich U-Bahn, 
südlich Eilbergweg, westlich Hoisdorfer Landstraße / 
Waldreiterweg

WohnbauflächeW

Fläche für Wald

Flächen für die Landwirtschaft und Wald
(§ 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 18 und Abs. 6 BauGB)
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Für das Gebiet:
  Nördlich Waldreiterweg, östlich U-Bahn, südlich Eilbergweg, westlich Hoisdorfer

Landstraße / Waldreiterweg
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Vorhandene Gebäude 
mit Hausnummern

Flurstücksbezeichnungz.B. 2731

Flurstücksgrenzen

Plangrundlage (Kennzeichnungen)

Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 21. November 2017 
(BGBl. I S. 3786), geändert am 4. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6 S. 1, 3). 

Nachrichtliche Übernahmen

LandschaftsschutzgebietL

OD Ortsdurchfahrtsgrenze

Wasserflächen

Wasserflächen 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 7 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BauGB)

Grünfläche, Zweckbestimmung historische Parkanlage

Grünflächen 
(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale), 
die dem Denkmalschutz unterliegenD

D Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles),
die dem Denkmalschutz unterliegen

VERFAHRENSVERMERKE
1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Großhansdorf vom 30. März 2021. Die ortsübliche Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses erfolgte durch Abdruck im "Stormarner Tageblatt" am 12. März 2022.

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB fand vom 21. März 
bis 22. April 2022 statt. 

3. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein 
können, wurden gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 21. März 2022 unterrichtet und zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert. 

4. Die Gemeindevertretung hat am 6. Oktober 2022 den Entwurf der 25. Änderung des 
Flächennutzungsplans und die Begründung gebilligt und zur Auslegung bestimmt. 

5. Der Entwurf der 25. Änderung des Flächennutzungsplans und die Begründung mit ausliegenden 
Umweltinformationen und Stellungnahmen haben nach § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 18. 
Oktober bis 21. November 2022 während der Dienstzeiten öffentlich ausgelegen. Die öffentliche 
Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von 
Interesssierten schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht werden können, am 10. 
Oktober 2022 im "Stormarner Tageblatt" ortsüblich bekannt gemacht. Der Inhalt der 
Bekanntmachung der Auslegung der Planentwürfe und die nach § 3 Abs. 2 BauGB 
auszulegenden Unterlagen wurden unter „www.grosshansdorf.de“ zur Beteiligung der 
Öffentlichkeit zusätzlich ins Internet eingestellt. 

6. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein 
können, wurden gem. § 4 Abs. 2 BauGB am 13. Oktober 2022 zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert.

7. Der Entwurf der 25. Flächennutzungsplanänderung wurde nach der öffentlichen Auslegung 
geändert. Die Gemeindevertretung hat am 22. Dezember 2022 den Entwurf der 25. Änderung 
des Flächennutzungsplans und die Begründung gebilligt und zur erneuten Auslegung bestimmt. 

8. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein 
können, wurden erneut gem. § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB am 14. April 2023 zur Abgabe 
einer Stellungnahme aufgefordert.

9. Der Entwurf der 25. Änderung des Flächennutzungsplans und die Begründung mit ausliegenden 
Informationen und Stellungnahmen haben erneut nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB in 
der Zeit vom 17. April bis 22. Mai 2023 während der Dienstzeiten öffentlich ausgelegen. Die 
öffentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist von Interessierten schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht werden 
können, am 8. April 2023 im "Stormarner Tageblatt" ortsüblich bekannt gemacht. 
Der Entwurf der 25. Änderung des Flächennutzungsplans und die Begründung mit ausliegenden 
Informationen und Stellungnahmen wurden wiederholt in der Zeit vom 17. Januar bis 16. 
Feburar 2024 öffentlich ausgelegt. Die Veröffentlichung wurde am 8. Januar 2024 im 
"Stormarner Tageblatt" bekanntgemacht. Der Inhalt der Bekanntmachung der Auslegung der 
Planentwürfe und die nach § 3 Absatz 2 BauGB auszulegenden Unterlagen wurden unter 
„www.grosshansdorf.de“ zur Beteiligung der Öffentlichkeit zusätzlich ins Internet eingestellt. 

10. Die Gemeindevertretung hat die abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange am 19. Februar 2024 geprüft. Das 
Ergebnis wurde mitgeteilt. 

11. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Großhansdorf hat die 25. Änderung des 
Flächennutzungsplans am 19. Februar 2024beschlossen und die Begründung durch Beschluss 
gebilligt. 

12. Das Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes Schleswig-Holstein 
hat die 25. Änderung des Flächennutzungsplans mit Bescheid vom 28. Februar 2024             
Az.: IV 527 – 512.111-62.023 (25. Ä.) -  mit Hinweisen - genehmigt. 

14. Die Erteilung der Genehmigung der 25. Änderung des Flächennutzungsplans sowie die Stelle, 
bei der der Plan mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung auf Dauer 
während der Dienststunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und die über den 
Inhalt Auskunft erteilt, wurden am ......................... im "Stormarner Tageblatt" ortsüblich bekannt 
gemacht. In der Bekanntmachung wurde auf die Möglichkeit einer Geltendmachung von 
Verfahrens- und Formverstößen und von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen 
(§ 215 Abs. 2 BauGB) hingewiesen. Die 25. Änderung des Flächennutzugsplans wurde 
mithin am  ............................ wirksam. 

                                     
                                        Großhansdorf, den 
                                                                    

  

                                                        
   Janhinnerk Voß

                                                               
 Der Bürgermeister 

HINWEISE
Archäologischer Denkmalschutz (§ 9 Abs. 6 BauGB)
Wenn während der Erdarbeiten Funde oder auffällige Bodenverfärbungen entdeckt 
werden, ist die Denkmalschutzbehörde unverzüglich zu benachrichtigen und die 
Fundstelle bis zum Eintreffen der Fachbehörde zu sichern. Verantwortlich sind 
gemäß § 15 Denkmalschutzgesetz der Grundstückseigentümer und der Leiter der 
Arbeiten. 

Eine Teilfläche der Wohnbaufläche liegt innerhalb eines archäologischen 
Interessengebiets. Der Beginn der Bauarbeiten im Bereich des archäologischen 
Interessengebiets ist dem Archäologischen Landesamt rechtzeitig mindestens 14 
Tage vorher mitzuteilen.

Denkmalschutzrechtliche Genehmigungspflichten 
Innerhalb des Plangebiets befinden sich Kulturdenkmale. Es wird auf folgende  
Genehmigungspflichten gemäß Denkmalschutzgesetz Schleswig-Holstein (DSchG 
SH) hingewiesen: 

§12 Abs. 1 Nr. 1 DSchG SH: Die Instandsetzung, Veränderung und die Vernichtung 
eines unbeweglichen Kulturdenkmals bedarf, neben einer möglichen 
Genehmigung anderen Rechts, einer denkmalrechtlichen Genehmigung. 

§12 Abs. 1 Nr. 3 DSchG SH: Die Veränderung der Umgebung eines unbeweglichen 
Kulturdenkmals, wenn sie geeignet ist, seinen Eindruck wesentlich zu 
beeinträchtigen bedarf der Genehmigung der unteren Denkmalschutzbehörde.

30 m Waldabstand gem. § 24 LWaldG Schleswig-Holstein

Bemaßung von Festsetzungen in Metern
z.B. 30
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